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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,  
 

Das ist Karfreitag … 
„Da nahm Pilatus Jesus und ließ ihn geißeln. Und die Soldaten flochten 
eine Krone aus Dornen und setzten sie auf sein Haupt und legten ihm ein 
Purpurgewand an und traten zu ihm und sagten: Sei gegrüßt, König der 
Juden!, schlugen ihm ins Gesicht.“ (Joh. 19,1-3)  
So viele Menschen sind auch in diesem 
Jahr weltweit wieder gestorben. So viele 
Gräber wurden gegraben. So viele Särge 
gefüllt. Auch wir waren an Gräbern 
gestanden. Der Tod ist um uns herum. Und 
um jeden Menschen weinen andere 
Menschen.  
„Sie nahmen Jesus aber, und er trug selber das Kreuz und ging hinaus zur 
Stätte, die da heißt Schädelstätte, auf Hebräisch Golgatha. Dort kreuzigten 
sie ihn und mit ihm zwei andere zu beiden Seiten, Jesus aber in der Mitte. 
(Joh. 19, 16b-18). 
Danach, als Jesus wusste, dass schon alles vollbracht war, spricht er, damit 
die Schrift erfüllt würde: Mich dürstet. Da stand ein Gefäß voll Essig. Sie 
aber füllten einen Schwamm mit Essig und legten ihn um einen Ysop und 
hielten ihm den an den Mund. Da nun Jesus den Essig genommen hatte, 
sprach er: Es ist vollbracht. Und neigte das Haupt und verschied.“ (Joh. 
19,28-30). 
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Ich erinnere mich an ein Gespräch zu Karfreitag. Eine junge Frau sagte: 
„Heute denke ich an meine große Schwester, wie sie im Sarg liegt. In diesem 
Raum, der zum Garten hinausführt. Wenn man durchs Fenster blickt, dann 
sah man auf die Wiese und auf die Bäume, die das Gartengrundstück 
begrenzten. Aber in diesem Raum, da lag sie. Und ich stand davor und wollte 
noch einmal ihre Hand nehmen. Aber ihre Hand war so unglaublich kalt. 
Eigentlich wollte sie gerade noch ihr Brautkleid anprobieren. Es war so viel 
geplant für die nächste Zeit. Und dann kam der Tod. Ein Unfall, einfach so, 
von heute auf morgen. Und ich erinnere mich noch an die Menschen, die uns 
damals helfen wollten, aber einfach nicht helfen konnten, weil alles, was 
gesagt worden ist, uns deutlich machte: Nichts kann uns jetzt gerade helfen 
und hier herausholen. Und das tat manchmal noch mehr weh. „ 
Ich kenne nicht alle Menschen, die sterben, aber ich weiß, dass immer, wenn 
der Tod in ein Leben tritt, die Angehörigen trauern, denn der Tod ist leidvoll. 
Und das wird mir an keinem Tag deutlicher 
als an Karfreitag, wo wir eben von Jesu 
schrecklichem Tod hören. Dornenkrone auf 
dem Kopf, angespuckt, ausgelacht, 
gekreuzigt.  
Denn an Karfreitag, da wird unser Blick ganz 
auf das Kreuz gelenkt. Nichts anderes soll mehr von diesem Blick ablenken. 
Wir schauen auf die Dornenkrone. Wir schauen auf die Nägel. Wir schauen 
auf die Wunden in Händen und Füßen. Unser Blick wird auf das gelenkt, was 
sich dort auf Golgatha abspielt, dort auf der Schädelstätte.  
Da ist einer, der redet den Tod nicht klein. Er geht ans Kreuz. Da sind unsere 
Verstorbenen, für die steht in unserer Kirche ein Kreuz. Er ist da im Tod. Er 
redet ihn nicht klein. Er ist da, wenn der Tod ganz plötzlich kommt.  
Und er, der selber gelitten hat, der kennt unser Leiden. Kein Mensch kann 
das Kreuz eines anderen Menschen tragen, weil jedes Kreuz so unglaublich 
anders ist. Und jeden Schmerz, den wir fühlen, kann ein anderer nicht 
verstehen, weil kein anderer ihn fühlt. Jesus aber am Kreuz, er hat 
gelitten und er hat geblutet. Er wurde geschlagen und 
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er ist für uns gestorben. Und seine Wunden sind noch tiefer als unsere. 
Und deshalb dürfen wir darauf vertrauen, dass die Tränen, die er geweint 
hat, auch unsere Tränen sind. Und er der eine ist, der uns versteht. Das ist 
Karfreitag. 
 
Ich wünsche Ihnen eine ruhige, eine tröstliche Passionszeit. Und bleiben 
Sie behütet. 
 
Ihre Pfarrerin Ingeborg Meyer 
 

 
 

Der Weltgebetstag findet am 1. März 2024  
im Gemeindehaus in Steinsfeld um 19.00 Uhr statt. 

 
Herzliche Einladung  
 
 
 
 
 
 
 

  

Monatsspruch März 2024 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Mk 16,6 
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Gottesdienste 

 
 

 in Windelsbach in Preuntsfelden 

So 03.03. 
Okuli 
 

10 Uhr 
Pfarrerin Meyer 
Koll.: Fastenaktion „Füreinander 
einstehen in Europa“ 

 

So 10.03. 
Lätare 

9.30 Uhr  
Pfarrerin Meyer - Ehrung 
Helmut Schwemmbauer 
Koll.: Gideonbund 

11 Uhr 
Taufe von Charlotte Wacker 
Pfarrerin Meyer 

 

Mi 13.03. 
 

19.30 Uhr 
Passionsgottesdienst 

 

So 17.03. 
Judika 

 9.30 Uhr  
Pfarrerin Meyer – Ehrung 
Gudrun Utz 
Koll.: Orgel 

So 24.03. 
Palmarum 

9.30 Uhr  
Prädikant Schwemmbauer 
Koll.: Theolog. Ausbild. i. Bay. 

 

Do 28.03. 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr Beichte und 
Abendmahl (Saft) 
Pfarrerin Meyer 
Koll.: Kirchl. Dienst an Frauen u 
Müttern 

 



 

  Seite 5 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 

 

 
Die Frühjahrssammlung der Diakonie kann leider nicht als Haus-
sammlung durchgeführt werden. Wir würden uns aber freuen, 
wenn Sie die Sammlung mit einer Spende unterstützen würden. In 
den Kirchen liegen Sammeltütchen bereit. Ihre Spende können Sie 
gerne in die Sammelboxen in den Kirchen werfen oder auch im 
Pfarramt abgeben. Eine Überweisung auf unser 
Gabenkassenkonto ist auch möglich: 
IBAN DE40 7656 0060 0005 1153 70.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

 
 
  

Fr 29.03. 
Karfreitag 

10.15 Uhr 
Beichte u. Abendmahl 
Prädikant Schwemmbauer 
Koll.: je z. Hälfte Schneller 
Schulen, Diak. Werk Rbg. 

9 Uhr 
Beichte u. Abendmahl 
Prädikant Schwemmbauer 
 Koll.: je z. Hälfte Schneller 
Schulen, Diak. Werk Rbg. 

So 31.03. 
Osternacht 

6 Uhr Pfarrerin Meyer u. 
Musikteam, mit anschl. 
Frühstück im GZ 

 

So 31.03. 
Ostersonntag 

 9.30 mit Abendmahl 
Prädikant Schwemmbauer 
Koll.: Kirchenpartnerschaft 
Bayern - Ungarn 

Mo 01.04. 
Ostermontag 

10 Uhr mit Abendmahl 
Pfarrerin Meyer 
Koll.: Diakonie Bayern 
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„Er ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden!“ 
 

Ostern ist Gottes Antwort auf Karfreitag 
Wir hoffen, Sie freuen sich über unseren Ostergruß vor Ihrer Haustür, 
und laden auch heuer wieder ganz herzlich ein zu unseren  
 

 

Ostergottesdiensten 
 

 

am Ostersonntag, 31.03. um 
9.30 Uhr  
nach Preuntsfelden in die 
Nikolauskirche  
 

am Ostermontag, 01.04. um 
10.00 Uhr  
nach Windelsbach in die St. 
Martinskirche 
 

und zur Feier der Osternacht  
am Morgen des Ostersonntags 
um 6.00 Uhr (bitte an die 
Zeitumstellung denken!) 
in die Windelsbacher St. Martinskirche 
mit anschließendem gemütlichen  
Osterfrühstück im Gemeindezentrum. 
 

Und wir freuen uns, dass wir das Osterlicht auf diese Weise 
miteinander begrüßen und feiern.  
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Gottes Segen zur Taufe 
 
 
Getauft wurde am 21. Januar 2024 in Windelsbach 
Oskar Heß, Sohn von Anna-Lena und Thomas Heß  
aus Hornau 

 
 

 
 

„Die Faschingszeit ist wunder-schön, 
da kann man tolle Dinge seh´n und 
verkleidet in die Kita gehen“ 

 

Am Fr., 09.02.24 fand in unserer Kita eine 
große Faschingsparty statt. Viele Kinder 
sind verkleidet in die Kita gekommen – sogar schon die Kleinsten. 
Verschiedene Tiere, Piraten, Ninjas, Eisköniginnen... haben 
gemeinsam gefeiert.  
 

Der Turnraum wurde zur Disco umfunktioniert, die Mensa der 
Sternengruppe zum Restaurant und die Sonnengruppe zum 
Bastelstudio – alle konnten ihren Interessen und Temperamenten 
entsprechend mal ruhiger, mal ausgelassener feiern.  
 

Es war für die Kinder ein schöner Auftakt in das bevorstehende 

lange Faschingswochenende! 
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Zwei Ehrungen dürfen wir feiern in unseren beiden 
Kirchengemeinden. Geehrt werden dabei zwei Mitarbeitende, die 
beide immer mit ganzem Herzen bei der Sache waren, jederzeit zur 
Stelle, wenn sie gebraucht wurden, absolut verlässlich und vor allem 
immer mit ganzem Herzen dabei. 
 
Zum einen: 
„Und dann hätte ich noch einen Witz für Euch …“ 
Unverkennbar: Unser 
 

 

Prädikant Helmut Schwemmbauer 
 

 

Er ist einer der Hauptpfeiler, dem wir es mit verdanken, dass wir 
jeden Sonntag verlässlich Gottesdienst bei uns feiern können.  
Und wissen Sie, wie lange er schon landauf, landab Gottesdienste 
hält? 
 

 

50 Jahre 
 

 

Wenn das kein Grund ist, zu feiern und mit ganzem Herzen zu 
danken! 
 

Das wollen wir am Sonntag Lätare, 10. März 2024, im Gottesdienst in 
der St. Martinskirche in Windelsbach tun. Und laden Sie ganz 
herzlich dazu ein! 
  

 

Wir möchten „Danke“ sagen … 
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Und wie Helmut Schwemmbauer, kennt und schätzt auch sie jede 
und jeder sehr.  Sie hat ganz viele Gemeindeglieder an wichtigen 
Stationen des Lebens mit ihrem Orgelspiel begleitet und es hat 
Freude gemacht, mit ihr die Gottesdienste zu gestalten.  
 

Nach fast vier Jahrzehnten, genauer nach 
 

 

38 Jahren 
 

 

Organistendienst in verschiedenen Kirchengemeinden verabschieden 
wir am 17. März 2024 im Gottesdienst in St. Nikolaus in 
Preuntsfelden unsere langjährige  
 

 

Organistin Gudrun Utz 
 

 

So eine Verabschiedung ist vielleicht kein Grund zur Freude, aber für 
diesen jahrzehntelangen Einsatz und für diese lange Verbundenheit 
mit unseren beiden Kirchengemeinden möchten wir sehr herzlich 
„Danke“ sagen. Und deshalb laden wir Sie auch zu diesem 
Gottesdienst ganz herzlich ein. 
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Bleibt fit Gruppe 
Herzliche Einladung an alle, die sich gerne bewegen und Lust 
haben auf einen geselligen Nachmittag. Wir treffen uns 2x 
monatlich mittwochs um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
Termine:   13.03.24 und 27.03.24 
 
Wir Mitarbeiterinnen freuen uns auf viele 
Frauen und Männer die mitmachen. 
 
 
 
 

 

zur Mädchen- und Jungenjungschar 
des CVJM Windelsbach 

Wer?  Für alle Mädchen und Jungen im Alter von 9 bis 13 Jahren  
Wann? Jeden Freitag von 17 Uhr bis 19 Uhr  
Wo?  Im Gemeindezentrum Windelsbach  
Was?  Spiele, Spaß, Gemeinschaft & tolle Geschichten aus der Bibel 

 

Schau doch gerne einfach einmal vorbei. 
 

Wir freuen uns auf dich! 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Mädchen- und Jungenjungschar Windelsbach  
 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Monika Eberlein (Tel. 0160 6969070) oder  
Tobias Rösch (Tel. 0151 47712878) melden 

 

  



 

  Seite 11 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

         Seite 12 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

  Seite 13 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

         Seite 14 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

  Seite 15 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

         Seite 16 

MÄRZ 2024  
 
 
 
 
 

Pfarramt  Kirchstraße 2, 91635 Windelsbach 
  Tel. 09867/682   
  E-Mail:  pfarramt.windelsbach@elkb.de 
 
Öffnungszeiten  Mittwoch, 9 – 12 Uhr 

Pfarramtsführung  Ingeborg Meyer, Tel. 09861-1527 

Sekretärin  Marion Gerlinger 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   W i n d e l s b a c h 
Vertrauensfrau  Doris Reinhard 
Kirchenpfleger  Martin Köhler 
Organist  Rückfrage Pfarramt 
Mesnerteam  Marie Fohrer, Ida Morgenstern 
Kindergartenleitung  Manuela Gundel, 
  Claudia Müller, Stellvertr. 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   P r e u n t s f e l d e n 
Vertrauensmann  Friedrich Stahl 
Kirchenpfleger  Friedrich Stahl 
Organistin  Monika Schwemmbauer 
Mesner  Günther Büchler 
 
 
Bankverbindung: Gabenkassen- bzw. Spendenkonto 
Konto-Nr. 5115370, VR-Bank Mittelfraken West eG 
IBAN:  DE40 7656 0060 0005 1153 70    BIC:  GENODEF1ANS 
 
 

Mitteilungsblatt der Evang.-Luth. Pfarrei Windelsbach und Preuntsfelden. 
Verantwortlich i.S.d.P: Pfarrerin Ingeborg Meyer 

Zuschriften bitte ans Pfarramt, Adresse siehe oben. 
Druck: Schneider Druck GmbH, Rothenburg o.d.T. 

 

EVANG.-LUTH. PFARRAMT  

W NDELSBACH  

K I R C H E N G E M E I N D E N  W I N D E L S B A C H  U N D  P R E U N T S F E L D E N  


